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Frühjahrsverhältnisse! Gleitschneelawinen bilden die Hauptgefahr!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Es herrschen klassische Frühjahrsverhältnisse. Die Lawinengefahr ist zumindest am frühen Vormittag in den
Südlichen Ötztaler und Stubaier Alpen sowie in Osttirol allgemein gering. In den übrigen Regionen ist die Gefahr
unterhalb von 2600m mäßig, darüber gering. Mit der zunehmenden Durchfeuchtung bzw. Durchnässung der
Schneedecke steigt die Lawinengefahr ab den späten Vormittagsstunden dann an und wird unterhalb etwa 2600m
erheblich. Darüber bleibt diese mäßig. Wir rechnen aus extrem steilem, von der Sonne beschienenen Gelände
mit dem Abgang von nassen Lockerschneelawinen. Zudem werden - wie schon während der vergangenen zwei
Tage wieder beobachtet - vermehrt Gleitschneelawinen abgehen. Diese können aufgrund der überdurchschnittlichen
Schneehöhen vereinzelt auch groß werden. Der Wintersportler sollte neben dem tageszeitlichen Festigkeitsverlust
v.a. noch in sehr steilen Schattenhängen zwischen etwa 2100m und 2400m etwas zurückhaltender sein. Dort können
Schneebrettlawinen insbesondere durch große Belastung ausgelöst werden.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die Schneedecke wurde gestern in tiefen und mittleren Lagen sowie in besonnten Hängen durchfeuchtet bzw.
durchnässt. Während der klaren Nacht konnte sich ein Harschdeckel bilden, der oberhalb etwa 1800m meist
tragfähig ist. Somit wird man heute bei rechtzeitiger Abfahrt super Firn genießen können! Schattseitig findet man
v.a. oberhalb etwa 2800m meist noch Pulverschnee. Als Schwachschichten für Schneebrettlawinen kommen im
schattigen Steilgelände in einem Höhenbereich zwischen etwa 2100m und 2400m dünne kantige Schichten in Frage,
die sich einerseits während der Kälteperiode bis Mitte Februar, andererseits Anfang dieser Woche gebildet haben.
Meist sollte diese nur mehr durch große Belastung zu stören sein. Die Schneedecke wird im Tagesverlauf auch heute
durchfeuchtet bzw. durchnässt.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Allgemeine Wetterlage: Tirol liegt inmitten eines kräftigen Hochdruckgebietes in trockener und ausgesprochen milder
Luft. Im Laufe des Wochenendes wird das Hoch aber schwächer und sonntags quert eine Störung.
Bergwetter heute: Ein sonniger und für Anfang März außergewöhnlich milder Bergtag steht an. Es ist kaum eine
Wolke zu sehen und es gibt Plusgrade bis 3000m hinauf. Temperatur in 2000m 9 Grad, in 3000m 0 Grad. Schwach
bis mäßig aus West bis Nordwest.

TENDENZ

Unverändert Frühjahrsverhältnisse mit einem Tagesgang der Lawinengefahr.
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